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Was ist  

VERONA 3000? 

 

 

Über 100 Jugendliche stellen zusammen ein schweizerdeutsches 

Musik-Theater über die „heutige Jugend“ auf die Beine – von der 

ersten Idee, über die Stückentwicklung und Organisation bis hin zur 

Aufführung. Nach einem Jahr Training und Stückentwicklung starten nun 

die Proben für die Uraufführung im Mai 2014.  

 

Seit September 2012 trainieren, proben und tüfteln Jugendliche und 

junge Erwachsene aus den Kantonen Luzern, Schwyz, Nidwalden, Zug 

und Zürich an der Realisierung von VERONA 3000: 26 DarstellerInnen, 38 

Instrumentalisten und viele weitere hinter den Kulissen wirken am Projekt 

mit. Geleitet und koordiniert wird die Stückentwicklung von jungen 

Künstlern aus den Bereichen Theater, Musik, Tanz und Design.  

 

Warum? 

 

Wir wollen ein grosses, lautes Zeichen setzen, dafür dass wir heute mehr 

Möglichkeiten haben als je eine Generation zuvor und dass man mit Einsatz 

und Eigeninitiative viel bewegen kann. Mit unserem Projekt wollen wir 

Teilnehmende sowie Publikum dazu inspirieren eigene Ideen zu 

formulieren und Worte in Taten umzuwandeln.  

 

Wann und wo? Proben von Oktober 2013 bis Mai 2014 in Kriens LU 

 

19 Aufführungen vom Freitag, 9. Mai bis zum Samstag, 7. Juni 2014  

Jeweils am Mittwoch, Freitag, Samstag und Sonntag, sowie am Donnerstag, 
5. Juni 2014 

Auf dem Luzerner Messegelände 

 

ALAN (25) 
 

"VERONA bedeutet 

Ventil, gleichzeitig auch 

Energie." 

LUKAS (20) 
 

"Zeigen, dass auch wir 

Ziele und Charakter 

haben und mehr sein 

wollen als passive 

Zuschauer." 

ANNINA (21) 
 

"Ich bin im trockenen 

KV versumpft und hatte 

Sehnsucht nach 

Kreativität." 

MARIA (15) 
 

"Weil es die Jugend 

von heute zeigt und 

dass es Leute gibt, die 

Ihre Zeit auch für 

andere Dinge benutzen, 

als sich zu besaufen." 



 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

Stück und Inhalt Komplizierte Probleme machen die Welt zu einem Dampfkochtopf. Um dem 

immer grösser werdenden Missmut der Menschen etwas entgegenzusetzen, 

lanciert der Medienkonzern „Globe TV“ die Realityshow VERONA 3000. Die 

Sendung hofft unter den Millionen von jungen Liebespärchen das neue 

„Romeo und Julia“ zu finden. Eine leidenschaftliche Jugendliebe, die uns alle 

zu einem neuen Miteinander inspirieren soll. Eine Kandidatin der Sendung und 

ein lebensmüder Zuschauer verlieben sich. Obwohl die beiden nicht in der 

Öffentlichkeit stehen wollen, gehen die Bilder ihrer ersten Begegnung aber um 

die ganze Welt und die Grenzen zwischen „Reality“ und „Show“ lösen sich auf... 

 

VERONA 3000 – ein schweizerdeutsches Musical-Experiment über 

das Jungsein in einer schrägen Realität aus Glasfassaden, 

Fitnessstudios, Online-Games, digitaler Selbstdarstellung, Überwachungs-

kameras und Jugendgewalt, Weltraumforschung, Heimweh und Sehnsucht und 

natürlich Liebe, Sex und Zärtlichkeit mit neuer Musik zwischen Klassik, Soul, 

Hiphop und Rock.  

 

Besonderes  

 

Das Stück entstand aus einer Auseinandersetzung mit Shakespeares 

Teenagertragödie und der Frage danach, was sich in 500 Jahren geändert 

hat. VERONA 3000 ist die erste schweizerdeutsche Neuschöpfung in diesem 

Format und verbindet das bekannte Genre “Musical” mit neueren Musik- und 

Theater-Stilformen. 

 

VERONA 3000 vereint verschiedene Musikstile und thematisiert aktuelle 

Veränderungen, die sich in unserem Alltag bemerkbar machen. Inhaltlich sowie 

ästhetisch versuchen wir ein Publikum mit verschiedensten Hintergründen 

anzusprechen. 

 

Es ist die erste schweizerdeutsche Neuschöpfung in diesem Format: Die 

Produktion löst herkömmliche Genre-Grenzen auf und setzt neue 

Massstäbe für die künstlerische Arbeit mit jugendlichen Darstellern. 

 

Das Projekt wird ausserdem von einem Filmteam begleitet. Einblicke in die 

fi lmische Dokumentation finden sich auf der Homepage 

www.verona3000.ch  

 

  



 
 
 

 
 

ANGEBOTE 

PROBENBESUCHE 

Inhalt  Wie kommt man vom Text zu einer szenischen Darstellung? Wie funktioniert die Wechselwirkung 
zwischen dem Schauspielensemble und der Regie? Was unterscheidet Theater vom Film? Die 
anwesenden Probenbesucher können sich sogar aktiv in den Schaffensprozess einbringen.  

Termine Sonntag, 12. Januar 2014 15.00-16.30 Uhr, Mittwoch, 5. Februar 2014 19.00 – 21.00 Uhr, Sonntag, 16. März  
2014 15.00 – 16.30 Uhr  (Teiggi Kriens LU)  

Aufwand  Bei Voranmeldung kostenlos // Nur begrenzte Platzzahl // Für grössere Gruppen erheben wir eine 
Spesenpauschale 

 

WORKSHOPS FÜR KLASSEN 

Inhalt  Die Schülerinnen und Schüler erhalten eine spielerische Einführung ins Handwerk des Schauspielens. 
Dabei werden Brücken geschlagen zur Inszenierung von VERONA 3000, so dass die Horizont-
erweiterung durch den Workshop für die Schülerinnen und Schüler beim Stückbesuch spürbar wird. Es 
besteht auch die Möglichkeit, dass ganze Klassen als Statisten in einer Aufführung teilnehmen können. 
Umfang und Inhalt der Workshops sind flexibel und richten sich nach der Altersstufe. Wir empfehlen 
das Projekt für Klassen ab der 1. Oberstufe (5./6. Primar auch denkbar). 

 Sie haben auch die Möglichkeit den Schwerpunkt des Workshops auf die musikalische Umsetzung zu 
legen. Gerne nehmen wir diesbezüglich Ihre Vorstellungen und Ideen entgegen.  

Termine Nach Absprache // Wir kommen zu Ihnen ins Klassenzimmer oder Sie besuchen uns in unserem 
Proberaum in Kriens  

 
Aufwand  100.- Fr. pro Stunde  // + Reisespesen, wenn wir ins Klassenzimmer kommen // nach Absprache 

 

VOR- UND NACHBEREITUNG FÜR KLASSEN 

Inhalt  Die Schülerinnen und Schüler werden von uns spielerisch auf den Vorstellungsbesuch vorbereitet. 
Dabei erlangen Sie ein vertieftes Verständnis für den Entstehungsweg und die thematischen 
Hintergründe der Inszenierung, die Ihnen beim Stückbesuch eine differenziertere Wahrnehmung 
eröffnen. Möglich sind auch Nachgespräche mit den Schauspielern, dem Regisseur oder dem Dirigenten, 
wobei inhaltliche Schwerpunkte im Vornherein abgesprochen werden können. 

Termine  In Zusammenhang mit einem Aufführungstermin nach Absprache (Mai/Juni 2014) 
 
Aufwand   100.- Fr. pro Stunde  // + Reisespesen, wenn wir zu Ihnen kommen // Umfang nach Absprache //  

Wir empfehlen je mindestens 1 Stunde vor und nach dem Stückbesuch 

 

VERGÜNSTIGTE EINTRITTE 

Wir bieten Ihnen vergünstigte Eintrittspreise für Schulklassen oder Gruppen ab 10 Jugendlichen an. Schreiben Sie uns die 
gewünschte Vorstellung und Anzahl Plätze. 

Aufführungen Mai 2014  9. / 10. / 11. / 14. / 16. / 17. / 18. / 21. / 23. / 24. / 25. / 28. / 30. / 31. 

 Juni 2014 1. / 4. / 5. / 6. / 7.  

KONTAKT 

Wir freuen uns über Ihr Interesse. Sollten Sie noch Fragen zum Angebot oder den Kosten haben, bitten wir Sie uns zu 
kontaktieren und wir bemühen uns um eine Lösung. 
 
Nina Halpern 
Organisatorische Leitung 

nina@verona3000.ch 
Tel. 076 414 66 43 
 

 

Weitere Informationen auf unserer Website: www.verona3000.ch 

♫ 


